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fünf, sechs, sieben Hände,

«nd nahmen die Schnecke

mit fünf (mit zehn) Fingern hinweg.

Die Zahlen sind willkührlich, der Rechenmeister kann nur eine

oder mehrere, auch zusammengesetzte, nennen. Die aber genannt

werden, müssen aufstehen und sich vor ihm neigen. Jener, der

Acht gibt, muß die Strafe einsammeln, wenn der Rechenmeister

«ine Zahl nennt die nicht da ist, oder wenn eine, die genannt

ist, nicht aufsteht, oder wenn eine falsche aufsteht. — Alle V ö-

-el fliegen. Die Kinder sind Vögel, sitzen um einen Lisch

«nd legen die beiden Zeigefinger auf den Tisch. Einer ist der

Meister und spricht: „alle Vögel fliegen!" und hebt die Finger

in die Höhe, worauf alle die Finger Ln die Höhe Heben und flie- '

Den. Dann nennt er einen Vogel der zugegen ist, Lerche, Elster

O. s. w. und fliegt, und der genannte Vogel fliegt mit, nennt ’

sr aber einen, der nicht zugegen ist, oder ein Thier das nicht

fliegt, wobei er jedoch, um die andern zu irren, die Hände in die

Höh hebt, und die andern thun es ihm nach, so sind sie in

Strafe verfallen. — Buk, sta vast un wipper nig! Einer

als Bock steht gebückt, die Hände auf dem Knie, und die andern

springen über ihn her (Dähnert pommer. Idiot, u. das Brem. Iji

Wörterb.). Ein ähnliches Spiel heißt in Frankreich cheval forxJu, fy{‘

jeder sucht auf den Rücken des Gebückten zu springen, wer nicht

herabrutscht und sitzen bleibt, klatscht mit den Händen. — W o

ist gut Bier feil? Jedes von den Kindern erhält einen be

stimmten Platz (gewöhnlich wird es unter Bäumen gespielt), bis
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